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Einladung
Spiel- und Freiraumsymposium 2008

25. und 26.
September 2008
Wien
Rathaus + Rathauspark
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Organisatorisches

Veranstalter
Institut für Angewandte Umweltbildung, 77
Steyr 
Stadt Wien 77
MA 42 – Wiener Stadtgärten 
MA 13 – Fachbereich Jugend/Pädagogik 
MA 18 – Stadtentwicklung und Stadt-
planung

Team
Team Freiraum – Wolfgang Pichler,  77
Tech nisches Büro für Landschaftsplanung, 
Wels
PlanSinn GmbH – Büro für Planung 77
und Kommunikation, Wien 
ÖISS – Österreichisches Institut 77
für Schul- und Sportstättenbau, Wien
Stadtgärten Linz77
Fratz Graz – Initiative für Kinder- 77
und  Jugendfreiräume, Graz 

Fördergeber
BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 77
und Wasserwirtschaft
BM für Soziales und Konsumentenschutz77

Sponsoren
Eibe Produktion und Vertrieb GmbH77
GESTRA – Spiel- und  77
Freizeiteinrichtungen GmbH
Moser Spielgeräte GmbH & Co. KG77
OBRA Design GmbH & Co. KG77
Stausberg Vertriebs GmbH77

Anmeldung
IFAU – Institut für  
Angewandte Umweltbildung
Wieserfeldplatz 22
A 4400 Steyr
Telefon +43  (0)  72  52 / 811  99
Fax +43  (0)  72  52 / 811  99-9
www.ifau.at
spielraum-freiraum@ifau.at
office@ifau.at

Beitrag
130,–
100,– für StudentInnen sowie Mitarbeiter-
Innen von NGO’s und Einrichtungen der 
Sozial - und Jugendarbeit

Beitrag bitte überweisen an:
IFAU – Institut für Angewandte Umweltbildung,
Raiffeisenbank Ennstal,  
Kontonummer 20.32449, BLZ  34080

Ort der Veranstaltung
Rathaus und Rathauspark Wien
Rathausplatz 1
A 1010 Wien

Nähere Informationen zum Programm
www.ifau.at

Atteneder
Grafik Design

Veranstalter

Förderer

Team

Projektkoordination für Mehrfachnutzung

Sponsoren



2008 gastiert das Spiel- und Freiraum-
symposium in Wien. Unser Dank gilt der 
Stadt Wien, die es ermöglicht , die Veran -
staltung im Rathaus durchzuführen. Weiters 
danken wir allen Partnern, Förderern und 
Sponsoren für ihre Unterstützung.
Das Symposium widmet sich dem Spiel- und 
Freiraum für Jung und Alt. Die soziale Praxis 
und die realen Freiräume in unseren Dörfern, 
Gemeinden und Städten werfen folgende 
Fragen auf: Welche Bedeutung haben Spiel 
und Freiraum für die Vermittlung zwischen 
den Generationen? Wie können wir trotz 
knapper Budgets die Lebensqualität steigern 
und passende Spiel- und Handlungsfrei-
räume anbieten? Wie können Gemeinden, 
Planer-, Betreuer-, Spielgerätehersteller-
Innen ... vorausschauend agieren?
Trends weisen den Weg: Spiel als Genera-
tionenverbindung. Freiraum als Medium, an 
dem Jung und Alt partizipieren. Prinzipien 
der Diversität und des Gender Mainstreaming 
als Querschnitts materien. Die Auseinander-
setzung mit differenzierten Spiel- und Hand-
lungsweisen trägt zur Weiterentwicklung im 
Umgang mit der realen interkulturellen Kom-
plexität in unseren  Städten und Gemeinden 
bei. Pädagogische und medizinische Annä-
herungen werden ebenso beleuchtet wie der 
planungstheoretische Diskurs und praktische 
Erfahrungsberichte. Beim Abendempfang 
 besteht die Gelegenheit zum geselligen Aus-
tausch unter KollegInnen, ExpertInnen und 
AusstellerInnen. Im Rathaus park wird von 
namhaften Firmen gemeinsam mit den Stadt-
gärten Wien ein temporärer Spielplatz zum 
Besichtigen, Verweilen, Bespielen er richtet. 

Wir laden Sie herzlich ein, am Spiel- und 
Freiraum -Symposium 2008 teilzunehmen!

Andreas Kupfer, IFAU
Wolfgang Pichler, Team-Freiraum

7.30 Beginn Anmeldung

9.00 Begrüßung – 
Vorstellung Programm
 Mag.77 a Ulli Sima, Umweltstadträtin
 Ing.  Rainer Weisgram,  77
MA 42 – Stadtgartendirektor
 Andreas Kupfer, IFAU77

 
9.30 Spielräume und Freiräume? – 

Lebensräume!
 Ein sozialmedizinischer Blick auf 

die Bedürfnisse verschiedener  
Generationen.
 Univ.-Prof. Dr. med. Ernst Berger77

10.15 Diskussion

10.30 Anpassen der Grün- und Frei-
räume an veränderte städti-
sche Rahmenbedingungen – 
Menschen werden älter . . .

 Freiraumentwicklungs programm 
Saarbrücken
 DI77 in DIin  Carmen Dams

11.15 Diskussion

11.30 Wiener Parkleitbild
 Mit Schwerpunkt auf Aktivitäten 

für Jung und Alt
 Ing. Karl Hawliczek77

12.00 Diskussion

12.15 Mittagspause

13/14.00 Exkursionen 

 individuelle Anreise (Anreisebe-
schreibung in der Tagungsmappe)

 Vor Ort stehen Ihnen Mitarbeiter-
Innen der MA 42 – Wiener Stadt-
gärten sowie Planer Innen und 
MitarbeiterInnen der Jugendar-
beit für Informationen zur Verfü-
gung.

Programm
Donnerstag, 25. September 2008

  
 

 Generationen-Aktiv-Park 
im  Kabelwerkpark

 13 bis 16 Uhr
 Eröffnung 2008 – Intergenerative 

Gesundheitsförderung im öffent-
lichen Freiraum – Spiel- 
und  Erholungsmöglichkeiten

 Rudolf-Bednar-Park
 14 bis 18 Uhr
 Eröffnung 2008 – Spiel- und  

Erholungsmöglichkeiten für  
Jung und Alt

 Generationenspielplatz  
Meissnergasse

 14 bis 18 Uhr
 Eröffnung 2007 – Genera tionen-

übergreifendes Spiel

 Parkanlage Kürschnergasse
 14 bis 18 Uhr
 Eröffnung 2006 – Junge Wohn-

bevölkerung mit angrenzendem 
PensionistInnen-Wohnhaus

 Max-Winter-Park
 14 bis 18 Uhr
 Neueröffnung 2008 – Thema: 

Wasser, gendergerechte Ball-
spielangebote

Folgende Parkanlagen werden zur Besichti-
gung empfohlen – keine Betreuung vor Ort!

 Kontinentespielplatz
 
 Wasserspielplatz – Donauinsel
 
16/18.00 Ende der Exkursionen

20.00 Abendempfang im Rathaus
 Begrüßung: Landesjugendreferent 77
Karl Ceplak, MA 13 – Fachbereich 
Jugend/Pädagogik 
 Musik: Zivatar Utca – zwischen 77
Straßenmusik und Clubsound!

 

 

8.00 Infopoint geöffnet
 
9.00 Vorstellung Programm 

9.15 Stadtquartiere für Jung und Alt 
– Gestaltung urbaner Freiräume, 
Ziele, Strategie und Beispiele.

 Generationenübergreifende  
Nutzung von Freiräumen
 Dr. Carlo Becker77

9.45 Diskussion

10.00 Die Chance der „Grünen Wiese“
 Die Entwicklung von altersspe-

zifischen Spiel- und Freiräumen 
im Rahmen einer nachhaltigen 
Stadterweiterung
 Mag.77 a Petra Resch
 Ing. Ewald Reinthaler77

10.45 Diskussion
 
11.00 Pause
 
11.30 Workshops
 Auswahl vor Ort
 
 Park(t)raum – für ein 

 gutes  Miteinander
 Ein Modellprojekt für generatio-

nenübergreifende Zusammen-
arbeit im öffentlichen Raum
 Mag.77 a Elke Konieczny
Sophia Walcher77

 
 Wiener „Parkbetreuung“,  

Golden Girls ...
 Renate Kraft77
 Ronny Wolf77

 
 Vernetzt verspielt
 Generationenorientierte 

Spielimpulse  in Stadtteil-
Gemeinwesen 
DI  Johannes Posch77
 Reinhard Sander77

Programm
Freitag, 26. September 2008

 In Bewegung bleiben
 Angebote und Impulse zu Spiel 

und Bewegung für Erwachsene 
im Öffentlichen Raum
 DI77 in  Rita Mayrhofer
 DI77 in  Heide Studer

 
 Motorik-Park – Konzept,  

Umsetzung und Evaluierung
 Trainingswissenschaftlich durch-

dachte Outdoor-„Bewegungs-
para diese“ begeistern die unter-
schiedlichsten Bevölkerungs- und 
Altersgruppen
 Dr.  Roland Werthner77

 Generationen-Aktiv-Park
 Intergenerative Gesundheits-

förderung im öffentlichen 
Freiraum
 Mag. Dietmar Blesky77

13.30 Plenum

14.00 Pause

14.30 Stationenspiel im Rathauspark 
– Temporärer Spielplatz &  
Wiener „Park betreuung“ –  
15 Jahre Spielanimation 
und Freizeitpädagogik
Circus einst & jetzt77
Umwelt77
Slackline & Co77
 „Verstecktes Theater“77
Mädchen- und Frauenzone77
Intergenerative Spiele77
Baustelle77

 „Brand New in Vienna“ –  
aktuelle Umsetzungen in Wien
Ausstellung der MA 42 –  77
Wiener Stadtgärten

17.00 Ende des Symposiums

Referentinnen  
und Referenten

Dr. Carlo W. Becker,  77
bgmr Landschaftsarchitekten, Berlin
Univ.-Prof.  Dr.  med. Ernst Berger, 77
Psychosoziale  Dienste Wien & Med. Univ., 
Wien
Mag. Dietmar Blesky, Consultant 77
 Seniorenwirtschaft, Salzburg
DI77 in DIin(FH) Carmen Dams, Amt für 
Grünanlagen , Forsten und Landwirtschaft, 
Saarbrücken
Ing. Karl Hawliczek, MA 42 – Wiener Stadt-77
gärten, Leiter der Planungsgruppe, Wien
Mag.77 a Elke Konieczny, Zeit!Raum – 
 Verein für soziokulturelle Arbeit, Wien
Renate Kraft, MA 13 – Fachbereich  77
Jugend/Pädagogik, Wien
DI77 in  Rita Mayrhofer, tilia – büro 
für  landschaftsplanung, Wien
DI  Johannes Posch, PlanSinn GmbH77
Ing. MSc  Ewald Reinthaler, Magistrat Linz 77

– Stadtteilmanagement Solar City, Linz
DSA Mag.77 a (FH) Petra Resch, Magistrat 
Linz – Stadtteilmanagement Solar City, 
Linz
Reinhard Sander, Verein Wiener Jugend-77
zentren – Jugendzentrum Hirschstetten, 
Wien
DI77 in  Heide Studer, tilia – büro 
für  landschaftsplanung, Wien
Sophia Walcher, Zeit!Raum – Verein 77
für  soziokulturelle Arbeit, Wien
Dr. Roland Werthner, 77
Bundessportakademie , Linz
Ronny Wolf, Institut für Erlebnispädagogik, 77
Wien

Moderation
DIin  Bettina Wanschura, PlanSinn GmbH, 
Wien

Vorwort


